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HERAUSGEGRIFFEN / INHALT

Von den Ohren zu den Augen
Die mobile Telefonie wird sich in Zukunft zu einem unserer vertrautesten Geräte entwickeln. Für den Zugriff auf Informationen
und Unterhaltungsangeboten wird in erster Linie das Mobiltelefon eingesetzt werden. Höhere Geschwindigkeiten, standortbezogene

Dienste und IP führen in die mobile Informationsgesellschaft. Das Handy entwickelt sich zunehmend zum dominierenden
Gerät für alle Formen der Telekommunikation. Der CEO von Nokia rechnet damit, dass es bis Ende des Jahres 2002 weltweit eine
Milliarde Handybenutzer geben wird. Bis dann dürften seiner Meinung nach die Zahl der Handybenutzer höher sein als jene der
Festnetzbenutzer.
Mit den WAP-Mediaphones begann der so genannte Übergang von den Ohren zu den Augen. Durch die Mediaphones ändern
sich auch Gewohnheiten und Ansprüche: Menschen, die WAP nutzen, möchten jederzeit und überall auf ganz bestimmt
Informationen zugreifen können. Und selbstverständlich soll dies auch immer schneller geschehen. In wenigen Jahren dürfte
die Geschwindigkeit, mit der in Mobilfunknetzen Daten übertragen werden, genauso hoch sein wie in Festnetzen. Die höhere
Geschwindigkeit wird wiederum einer Vielzahl von neuen mobilen Endgeräten die Tür öffnen.
Die dritte Generation (3G) der Mobilfunktechnik wird uns schon bald zur Verfügung stehen. In Japan ist die Einführung für das

Jahr 2001, in Europa für das Jahr 2002 vorgesehen. 3G ermöglicht eine Online-Vernetzung in Echtzeit, unabhängig von Zeit
und Ort. Die Technik der mobilen Informationsgesellschaft wird unseren Alltag revolutionieren. Hoffen wir, dass dies ein Gewinn
sein wird.

Für die kommenden Festtage und zum Jahreswechsel wünscht Ihnen die Redaktion comtec® und der Verlag gute Gesundheit
sowie viel Freude und Erfolg im Beruf

Redaktion comtec®
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